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Eine ungewöhnliche Freundschaft
luna und Jacky

Von dark-lotus

Kapitel 3: Slytherin oder nicht?

Slytherin oder nicht?

Ich alberte mit Luna die ganze Zugfahrt rum.
Wir lachten und scherzten über alles was uns in den Sinn kam
Ich fand sie richtig nett.
Zu diesen Zeitpunkt wusste ich noch nicht wer sie war…
Sie war eine Muggel ab stämmige.
Also eine Hexe ohne reinblütigen Elter.
Muggel sind nicht Zauber.
Also normal sterbliche..
Oder wie Mum es so schön beschreibt, eine schade für diese Welt.
Aber das war mir egal.
Ich möchte Luna.
„Was glaubst du in welches Haus du kommst?“ fragte Luna.
„Na Slytherin hoffe ich mal“ lachte ich mit ein frechen grinsen.
„Oh…ich hoffe es nicht. „murmelte sie kleinlaut.
„Du bist so lieb, selbst wenn du ein Malfoy bist“
Ich sah sie an.
„Heißt das du willst nicht nach Slytherin?“
Fragt ich um gläubig.
Warum wollte sie nicht.
Ich verstand es nicht.
Es war doch unsere Aufgabe.
Mir halten Mum Worte in Ohren wieder:
„Und wehe du machst ein Fehler…Du bist ein Reinblut und es ist deine verdammte
Pflicht
den dunklen Lord die treue zu schwören!!“
Ich hatte nicht gemerkt dass der Zug hielt bis Luna an meine Schulter rüttelte.
„Wir sind da...“ sie lächelt sanft.
„Oh, ja ich komm gleich…“ich lächelte gequält zurück.
„Ist alles okay? „sieh sah mich besorgt an.
„Ja klar. warum auch nicht?“ ich grinste frech wie immer.
Ja warum eigentlich nicht..
Ich war da.
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Und ich würde es schon packen.
Ich hatte ein Ziel.
Mein dunkles Mal zu bekommen und das früher als Draco.
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